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Die vollständige Wohnanschrift der gewählten Bewerber ist aus der öffentlichen Bekanntmachung 
"Zugelassene Wahlvorschläge für die Kommunalwahl in der Stadt Bad Münstereifel am 
25.05.2014" vom 22.04.2014, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Bad Münstereifel, 42. Jahrgang 
Nr. 17 vom 25.04.2014, ersichtlich. 
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27. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für 
die Ortslage Kalkar – 
Wohnbaufläche Romu-
lusstraße 
 
Bekanntmachung der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
(1) BauGB  
 
Der Stadtentwicklungsausschuss des Ra-
tes der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 
Sitzung am 29.04.2014 beschlossen, die 
Vorverfahren zur 27. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für die Ortslage Kal-
kar – Wohnbaufläche Romulusstraße - 
einzuleiten. Im Rahmen der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird der Vorentwurf der 27. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes nebst 
Begründungsentwurf in der Zeit vom 
 
 16.06.2014 
 bis einschließlich 
 04.07.2014 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 2. OG., vor Zimmer 29, 
werktags während der Dienststunden 
 
montags bis freitags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. 
 
Die Flächennutzungsplanänderung bezieht 
sich auf das städtische Flurstück Gem. 
Kalkar, Flur 1, Flurstück Nr. 78, bei dem es 
sich bislang um eine Erweiterungsfläche 
für den Friedhof Kalkar handelt. Der bis-
lang vorhandene Friedhof in Kalkar weist 
bereits einen Überschuss an Grabstätten 
aus, so dass kein Bedarf für eine Fried-
hofserweiterungsfläche besteht. Derzeit ist 
die betreffende Grundstücksfläche im Flä-
chennutzungsplan für den Ortsteil Kalkar 
als Grünfläche mit der Zweckbestimmung 
„Friedhof“ dargestellt. Um diese Fläche 
zukünftig als Bauland zu nutzen, ist eine 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit 

der Darstellung als Wohnbaufläche (W-
Gebiet) erforderlich. Zudem ist parallel 
hierzu der für diesen Bereich gültige einfa-
che Bebauungsplan Nr. 59 „Kalkar-
Friedhof“ aufzuheben. Dies erfolgt mit ge-
sondertem Verfahren. Der Geltungsbereich 
ist in der beigefügten Übersichtskarte auf 
Seite 3 ersichtlich.  
 
Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen zu den 
beabsichtigten Änderungen abgegeben 
werden. Diese können schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Rat-
haus, Marktstraße 11, 53902 Bad Münster-
eifel vorgebracht oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung erklärt werden. 
 
Bad Münstereifel, den 03.06.2014 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Aufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 59 
„Kalkar-Friedhof“  
 

Bekanntmachung der frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB 

 

Der Stadtentwicklungsausschuss des Ra-
tes der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner 
Sitzung am 29.04.2014 beschlossen, die 
Vorverfahren zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 59 „Kalkar-Friedhof“ einzu-
leiten.  

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird der Vorentwurf zur Aufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. 59 „Kalkar-Friedhof“ 
nebst Begründungsentwurf in der Zeit vom  

 

 

 16.06.2014 
 bis einschließlich 
 04.07.2014 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 11, 
2. OG., vor Zimmer 29, während der 
Dienststunden 
 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und zusätzlich donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes umfasst das Flurstück Gem. Kalkar, 
Flur 1, Flurstück Nr. 78 mit einer Größe 
von 1.827 qm. Der Bebauungsplan Nr. 59 
„Kalkar-Friedhof“ setzt für dieses Grund-
stück eine Grünfläche mit Zweckbestim-
mung Friedhof und Friedhofskapelle fest. 
Bei dem betreffenden Flurstück handelt es 
sich um eine Erweiterungsfläche für den 
Friedhof Kalkar, die aber aufgrund des be-
reits jetzt vorhandenen Überschusses an 
Grabstätten auf dem vorhandenen Friedhof 
in Kalkar nicht mehr benötigt wird. Um die 
Fläche einer Wohnnutzung zuführen zu 
können, wird die Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 59 „Kalkar-Friedhof“ ange-

strebt. Parallel hierzu erfolgt die 27. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für die 
Ortslage Kalkar – Wohnbaufläche Romu-
lusstraße. Eine Wohnbebauung ist nach 
der Durchführung der planungsrechtlichen 
Verfahren auf der Grundlage des § 34 
BauGB möglich.   

 
 

Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen abgege-
ben werden. Diese können schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Rathaus, 
Marktstr. 11, eingereicht oder während der 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung zur 
Niederschrift erklärt werden.  
 
Bad Münstereifel, den 03.06.2014 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
 
 

 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite www.bad-
muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
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Bad Münstereifel ver-
längert Gas-Konzessions- 
vertrag mit Regionalgas 
Euskirchen 
 

 

 

In der vergangenen Woche unterzeichne-
ten im Rathaus Bad Münstereifel Bürger-
meister Alexander Büttner und Regional-
gas Geschäftsführer Christian Metze einen 
neuen Gas-Konzessionsvertrag. 

 

Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat 
nach intensiven Verhandlungen mit mehre-
ren Interessenten entschieden, den Gas-
Konzessionsvertrag mit der Regional-gas 
bis Ende 2032 zu verlängern. „Grundlage 
für die Entscheidung, den Vertrag mit der 
Regionalgas zu verlängern, waren die gute 
Zusammenarbeit und die kompetente 
Betreuung in der Vergangenheit“, so Bür-
germeister Büttner. „Mit diesem Schritt ge-
währleisten wir weiterhin eine zuverlässige 
Gasversorgung und schaffen Planungssi-
cherheit für Bad Münstereifel.“ 

 

Regionalgas Geschäftsführer Metze freut 
sich über die Fortführung der Zusammen-
arbeit: „Die Entscheidung zeigt, dass ein 
großes Vertrauen in die Leistungsfähigkeit 
der Regionalgas besteht.“ Der regionale 
Energiedienstleister hatte bereits in den 
vergangenen 20 Jahren das Erdgasnetz 
der Stadt betrieben. Insgesamt sind aktuell 
2.053 Haushalte an das 87,5 km lange 
Erdgasnetz angeschlossen.  

 

Mit dem neuen Konzessionsvertrag räumt 
Bad Münstereifel dem Unternehmen wei-
terhin das Recht ein, öffentliche Straßen 
und Wege zu nutzen, um neue Leitungen 
zu verlegen und die vorhandenen Leitun-
gen und Anlagen zu betreiben. Die Stadt 
erhält dafür eine jährliche Konzessionsab-
gabe in Höhe von rund 35.000,- €. 

 
 
 

Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe 
Iversheim 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Lösch-
gruppe Iversheim der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Münstereifel recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Samstag, 28. Juni 2014 
 
17:00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Däm-

merschoppen 
 
Sonntag, 29. Juni 2014 
 
Ab 11:00 Uhr  musikalischer   
  Frühschoppen 
  sowie Kaffee und Kuchen  
  am Nachmittag  
ca. 15:00 Uhr historische Schauübung der 
  Löschgruppe Arloff 
 
Am Sonntag stehen für die Kleinen Spring-
burg und Trampolin bereit. 
Alle Veranstaltungen finden am Feuer-
wehrgerätehaus Iversheim, Wachendorfer 
Weg, 53902 Bad Münstereifel statt. 
 
 
 

Betriebsausflug der 
Stadtverwaltung 
 
Am Mittwoch, 18.06.2014, findet der dies-
jährige Betriebsausflug der Stadtverwal-
tung Bad Münstereifel statt. 
An diesem Tag sind die Büros der Stadt-
verwaltung, die städtische Kurverwaltung 
und der städtische Bauhof  geschlossen. 
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Fristverlängerung für 
die Einreichung von 
Vorschlägen zum Ju-
gendprojekt "Wir sind 
morgen" der Bürger-
stiftung Bad Münster-
eifel 
 
Die Bürgerstiftung Bad Münstereifel ver-
längert die Frist zur Einreichung von Vor-
schlägen für im Rahmen des ausgeschrie-
benen Wettbewerbes für das Jugendpro-
jekt „Wir sind morgen“ bis zum 30. Juni 
2014. 
Vorschläge können noch bis zu diesem 
Zeitpunkt bei Herrn Ottfried Matthäi, Un-
terste Gasse 24, 53902 Bad Münstereifel, 
Tel.: 02253-541080, unter E-Mail: 
a.o.matthaei@t-online.de eingereicht wer-
den. 
 
 
 

Neuer Archivführer 
erschienen 
 
Den literarischen Teil übernahm Andreas 
Züll. Der gebürtige Kaller, Historiker und 
Schriftsteller, führte mit Zitaten von Adorno 
und Hanna Ahrendt in die kurze Lesung 
ein, in der er drei Gedichte und eine Kurz-
geschichte vortrug, die alle den Zweiten 
Weltkrieg als Thema behandelten. Es ging 
ernst und festlich zu. 
Der Arbeitskreis der kommunalen Archive 
im Kreis Euskirchen feierte sein 30-jähriges 
Bestehen. Ein guter Anlass, die Neuaufla-
ge des Archivführers „Auf spannenden 
Spuren – Archive im Kreis Euskirchen“ der 
Öffentlichkeit vorzustellen. So begrüßte 
Landrat Rosenke neben Frau Dr. Kauertz 
und Herrn Dr. Langbrandtner vom Land-
schaftsverband Rheinland, Vertreter aus 
Politik und Kultur, die beiden Vorsitzenden 
des Geschichtsvereins des Kreises Euskir-
chen e.V., Frau Dr. Rünger und Herrn Dick, 
Kreisarchivarin Pütz sowie die ArchivarIn-
nen der Kommunalarchive. 

In seiner Ansprache skizzierte er die Ent-
wicklungen der letzten 30 Jahre des Ar-
chivwesens. Gerade die Änderung des 
Personenstandsgesetzes 2009 führte zu 
einer verstärkten Nutzung der Archive 
durch Laien. In letzter Zeit wurden auch 
Schüler gezielt an die Archivnutzung her-
angeführt. 
An alle historisch Interessierte – seien es 
Laien oder Fachhistoriker – wendet sich 
der neue Archivführer „Auf spannenden 
Spuren – Archive im Kreis Euskirchen“. Er 
wartet mit einer Fülle von Informationen 
und Hilfestellungen auf. Zunächst werden 
die Kommunalen Archive im Kreis Euskir-
chen mit ihren Beständen und den Kon-
taktdaten der Ansprechpartner vorgestellt. 
Dann folgen Überblicke über die Adelsar-
chive im Kreis Euskirchen, überregionale 
Archive mit Quellen zur Geschichte des 
Kreises Euskirchen und die kirchlichen 
Überlieferungen. Besonders an die Riege 
der Ahnen-, Heimat- und Hobbyforscher 
wendet sich die Liste der Ortschaften im 
Kreis Euskirchen. Mit ihr lässt sich auf ei-
nen Blick ermitteln, wohin man sich mit 
Fragen nach Personenstandsunterlagen 
wenden soll. Zuletzt folgen die archivi-
schen Angebote für Forschung und Bil-
dung. 
 
Der neue Archivführer ist für die Schutzge-
bühr von 1,-- € ab sofort in den Kommu-
nalarchiven des Kreises Euskirchen erhält-
lich. 
 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 12. Juni 2014 wird 
Anna Elise Schmitz 94 Jahre 
Röntgenweg 2, Kirspenich 
 
Am 13. Juni 2014 wird 
Anna Himburg 88 Jahre 
Michelsbergstraße 37, Mahlberg 
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Meine erste Veröffentlichung 
Wettbewerb "Junge Autoren" 
gestartet 
Jahrbuch des Kreises Euskir-
chen 2015 druckt Siegerbeiträ-
ge 
 
Das Jahrbuch des Kreises Euskirchen 
möchte jünger werden. Dafür schreibt die 
Redaktion des Jahrbuches einen neuen 
Wettbewerb für die anstehende Ausgabe 
2015 aus. Angesprochen werden Schüle-
rinnen und Schüler zwischen 10 und 20, 
die eine Schule im Kreisgebiet besuchen. 
Wer gerne möchte, dass eigene gute Texte 
nicht nur die Lehrerin oder der Lehrer oder 
die Community zu Gesicht bekommen, der 
sollte sich bewerben. Gesucht werden Bei-
träge, die den thematisch weit gespannten 
Rahmen des Jahrbuchs Kreis Euskirchen 
bereichern. Es können Lyrik oder Kurzge-
schichten sein, die mit dem Alltagsleben 
und den eigenen Erfahrungen zu tun ha-
ben, aber auch Sachtexte, die in die Jahr-
buch-Rubriken Historisches, Natur und 
Umwelt, Kunst und Kultur oder Menschen 
passen.  
Eine Jury sichtet die eingereichten Wett-
bewerbsbeiträge und ermittelt die Jahres-
sieger, in der Regel jeweils eine Autorin 
oder einen Autor aus den Altersklassen 10-
13, 14-16 und 17-20 Jahre. Die Beiträge 
werden unter der Rubrik "Junge Autoren" 
im Jahrbuch 2015 des Kreises Euskirchen 
veröffentlicht. Zudem erhalten die drei Plat-
zierten einen durch den Weiss-Verlag ge-
stifteten Gutschein und werden zusammen 
mit den anderen Autoren zur Vorstellung 
des Jahrbuchs eingeladen. Diese findet 
traditionell im November in einer Buch-
handlung des Kreises durch Landrat Ro-
senke und Alexander Lenders (Verlagslei-
ter Weiss-Verlag) statt. 
Ein paar technische Details: Der einge-
reichte Wettbewerbsbeitrag sollte in der 
Schriftgröße Arial 12 verfasst sein und acht 
DIN-A-4 Seiten nicht überschreiten. Zu-
sätzliche Fotos und andere Abbildungen 
sollten digital übermittelt werden. Ein Da-
tenblatt mit kurzem Lebenslauf, Anschrift 
und Nennung der besuchten Schule ist 
ebenfalls notwendig. Die Einreichungsfrist 
(Beiträge per eMail an 
swen.weisser@kreis-euskirchen.de) endet 
am 30. Juni 2014. Wie immer bei Wettbe-

werben: Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. 
Für weitere Fragen steht die Redaktion des 
Jahrbuches gerne zur Verfügung: Swen 
Weißer Pressestelle Kreis Euskirchen Tel. 
02251/15-304 
swen.weisser@kreis-euskirchen.de . 
 
 
 

Der Kreis Euskirchen 
nimmt kostenlos Strauch- 
und Astwerk an 
 
Am Kompostwerk des Kreises Euskirchen 
in Mechernich-Strempt wird seit dem 
01.01.2014 reines Ast- und Strauchwerk 
aus dem Kreis Euskirchen kostenlos ange-
nommen. 
 
Die kostenlose Annahme gilt sowohl für 
private Anlieferungen als auch für Ge-
werbetreibende wie z.B. Garten- und 
Landschaftsbauer, Baufirmen, kommunale 
Bauhöfe und Straßenbaulastträger. Einzige 
Voraussetzung für die kostenlose An-
nahme ist, dass das Ast- und Strauchwerk 
aus dem Kreis Euskirchen stammt und 
sortenrein ist. 
 
Sortenrein bedeutet, dass die Anliefe-
rungen des Strauch- und Astwerkes frei 
von Erdanhaftungen oder Beimengungen 
von z. B. Laub, Grasschnitt oder krautigen 
Pflanzen sind. Sollten Beimengungen ent-
halten sein, so wird die Grünabfallgebühr 
von 54,30 Euro pro Tonne berechnet. Die 
Sortenreinheit wird am Kompostwerk vom 
Personal überprüft.  
 
Der Kreis möchte mit dem bürgerfreund-
lichen Angebot den Ablagerungen von 
Grünabfall in der Landschaft (wilder Müll) 
entgegenwirken. 
 
Öffnungszeiten des Kompostwerkes am 
Abfallwirtschaftszentrum in Mechernich-
Strempt: Mo - Fr 8:00 bis 16:30 Uhr und Sa 
8:00 bis 12:00 h. Fragen beantworten Ih-
nen gerne Herr Mehren unter Tel. 
02251/15-241 oder per E-Mail 
abfallberatung@kreis-euskirchen.de sowie 
Herr Lenzen unter 02443/980233 oder per 
E-Mail kompostwerk@web.de. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
 
 
 Ständiges Angebot immer mittwochs 
 oder nach Terminabsprache: 
 

Elternberatung nach KES –  
Frau Renate Ismar-Limito bietet das Bera-
tungskonzept KES an, welches von der Univer-
sität zu Köln entwickelt wurde und Eltern bei 
Erziehungsschwierigkeiten berät. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, 
die konkret und unmittelbar umsetzbar sind und 
alltägliche Belastungssituationen erleichtern. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 

 Veranstaltungshinweise: 
 

Einzelveranstaltung: BBBBaby---- A A A Aktiv 
Für Eltern mit Baby zwischen 3 und 12 Mo-
naten 
Termin: Montag, 07.07.2014 
Zeit: 15.00 – 16.15 Uhr 
Leitung: Renate Kremer - Kinderphysiothe-
rapeutin 
 
ELBA – Spielgruppe für Eltern mit Kindern 
bis zu einem Jahr 
Immer freitags von 10.45 – 12.15 Uhr 
Im neuen Kurs, der nach den Sommerferien 
beginnt, sind noch Plätze frei! 
Das Familienzentrum bezuschusst anteilig 
den Kursbeitrag. 
Anmeldungen können jetzt schon vorge-
nommen werden. 
Kursleitung: Eva Baum-Ungerathen 
 
 
 

Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Ernährungsberatung für Ihr Kind 
Haben Sie Sorge, dass Ihr Kind zuwenig 
oder zuviel isst? Isst es kein Gemüse oder 
zuviel Süßes? Trinkt es zu wenig? Leidet 
es an Unverträglichkeiten oder Allergien? 
Im Familienzentrum haben Sie die Gele-
genheit, von der Diplom-Oecotrophologin 
Sigrid Keßeler beraten zu werden. 
mittwochs ab 11. Juni 2014, 8.- 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
Donnerstag, 12. Juni 2014, 9.00 Uhr  
Kath. Kindergarten St. Bartolomäus/Arloff 
 
Sommerfest im Kindergarten 
Mittw., 14. Juni 2014, ab 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
In Kooperation mit dem DHB-Netzwerk Haushalt: 
 

Babysitterkurs 
für Jugendliche ab 14 Jahren 
Die Jungen und Mädchen werden mit Frau 
Gabriele Kaufmann gemeinsam die wich-
tigsten Dinge zur Baby- und Kinderbetreu-
ung erarbeiten. Nach erfolgreicher und 
kompletter Kursteilnahme erhalten die Ju-
gendlichen ein Zertifikat. 
Samstag, 21.6.2014 von 10.–17.15 Uhr 
und Sonntag, 22.6. von 10.–17.15 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria 
Alte Gasse 19 
 
 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 

Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


